
lirr.,lCI;;v B zlzneu ein gr'ßes Thema
?;.1. Patrick de La Lanne steht beim So;mergespräch Rede und Antwort
vtta VON FLORIAN CORDES

D€lmerhorst. Der SPD-Otsver€in Bunger_
hof-Hasbergen hatte bei seinem Sommer'
gespräch gteich eine ganze Reihe von The'
men auJ d€r agenda steheD.

Unter aderem v/urde während der Sit-
zunq über den Zustand der Nordenhamer
StraIJe sesD.ochen. Nach Abschluss der
ünjand€ich€nKanalbauarbeitenseidies€
ar vielan Stelen mit Mänqeln behaftet, dre
vorher ni€ht da war€n. Sdsei züm Beispiel
falscher AsDhalt einqebaut worden, er'
kläne ein'mit Verk;hrcsicherheitftagen
vertrauter Gast.

Ebenjalls wurde über zwei Th€men dis-
kutiert, die derzeit die ganze Stadt betref-
fen über das qeplante EhkauJszentrum
und die B 212;e;. An den anwesender
oberbürqermeister Patick d€ La Lanne
wurde die Frage gerichtet, wie es beim Ver-
fahren in Sach€ EinkauJszentrum aussieht.
De La Lanne verwies daraul, dass intem
überlegt werden mr.isse, ob die vom Rat be-
schlossenen Vorqaben für Inv€storen zu
eng gehaltenen;dren und jetzt zu modifi-

Uwe tcoll von der ,,Interessengemein-
s€hön 8212-freies Deich- urd Sandhausen "

wies aul die Veflechtung des Themas We-
s€rtunnel mit der nördlichen und d€r südli-
chen Variante der B 212 neu im Norden der
Stadt Delrnenhorst hin Nach ICoIs An-

sicht müsse das Vefalren zum Neubau
d€r B 212 wegen neuer Aspekte noch mal
aufqenonmen werden. Und zwar bevor es
zur-Iandespt nenschen Feststellung der
Sudtrdse konmt Schließlich isi d€r Stadt-
rat DelmeDlorst geg€n drese Variante

Er forderte die Stadt und ilre Bürger auJ,
ilrc BeFoffe.heit über die von der Landes_
behörde f avorisierte Südvariante öf f enthch
vorzutraoen. ,,Außerdem muss sich in die-
ser Verk;hrsfrdqe die Regron einig sen",
forderte KJoll Der SPD-Landtaqsabseord-
nete Axel Brammer teilte in diesem Zusam-
menhanq rdt, dass er sich bei der Landesre'
oierunq achlau machen möcht€, was aus €i-
ier Petition z1l] B 212 neu geworden ist.

Ein oanz and€res Problem sprachen die
v€rtreier der Kleintiezüchter;d der Sit-
ztlrlo an. Sie wiinschen sich liL ihre Ausst€l-
lunqen wjeder eine stiidtisch€ Mehrzweck-
halG. Damitviire esIür sre einladrerdieJu-
qend zu fördem und diese zu einem veranl
wodlichen Umgang mit Tieren zu bringen
Der Oberbüroermeister räumte ein, dass
der Weq zu ;iner Mehrzweckhal€ noch
sehr weit ist - auch w€qen fehlender Gel-
der. Von den Zuhörem kam d€r Vorschlag,
dass in DeLnenhorst noch lrei€ Hallen bei
einioen Firm€n vorhanden sind. Die Unter-
nehien sollten deshalb einmal angespro-
chen werden, ob sie ihr€ G€bäüd€ für die
Ausstellungen der Klehtier€ zui Vefü-
güng stelen ia'ürden.


